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So,da sind wa wieder.Ich hoff die NR.l hat euch einigermaßen gefal- 
I len.Leserpost kam ja nicht grad viel ( Faules Pack !).Mittlerweile 
, harn wir ne neue Schreibmaschine im Einsatz und auch die Kunst des 
I erkleinerns harn wir jetzt erlernt.Is doch schön,nich ?Normaler- 
weise müßten diesmal auch Heftklammern drin sein,weiß ich aber noch! 
nich genau.Nochmal zurück zur Leserpost,wenn Ihr irgendwelche An¬ 
regungen oder Verbesserungsvorschläge habt oder so,dann schickt'; 
_^zu.N^a,auf jeden Fall jetzt viel Spass mit dieser Ausgabe., 


CHEERS AND ALL THE BEST 


' Alex Hahn 
I Bahnhofstr.4 p 
79206 BreisachL 


Nein,auch diesmal ist das "On the Doc's" keine veröffentlichun"im 

sondern nur für Anhänger und Freunde der■ 
gedacht.Jeder der da nicht dazuzählt kann von mir 


CQ O 

















lJuZe NAGOLD 


Tatort:BREISACH 


16Uhr 30 


Los gings mal wieder um sich auf einem Konzert zu ver¬ 
gnügen, flugs überholten wir lässig gekonnt Reisebusse, 
Gülletraktoren und Sonntagsfahrer. Viel lustiges ist"^“l 
während der Fahrt nicht passiert außer das im Schwarz^! j 
wald Schnee lag und ich in meinem T-Shirt ziemlich blöd] 
aus der Wäsche schaute. So um viertel nach acht kamenl_ 
wir dann in NAGOLD an, fanden gleich das JuZe und blech¬ 
ten kalt lächelnd den 8 DM Obolus um dann drinnen auf| 
eine Handvoll Langhaariger Dorfkids zu stoßen,» Im zwei- { 
ten Stock traf man dann erfreulicherweise Matt, Florian; 
j+Freundin. Die Freude wurde bald getrübt als man erfuhr ’ 
Jdas Boots&Braces garnicht spielen würden. Ein richtiger 
PMenschenandrang wollte irgendwie nicht entstehen alslHI 
nach einiger Zeit ROBERT aus München anfiengen zu spie¬ 
len. Sie spielten guten Melodischen Hardcore (mit deu 
tschen Texten)^ was das 30(!) köpfige Publikum weder z 
I^Pogen noc h zum Stagedivin g animierte (mit wem auch?). 
»Nach einigen guten Stücken die das Publikum mit einem 
llotiiien Kopf- bzw. Beinwippen hinnahm machten sie d 
Schluß. Kurze Zeit später kamen UAN (aus Gera) auf die 
[Buhne und dreschten gleich richtig drauf los. Sie spie 
^ en ardcore mit starkem US einschlag (mit engl. Texte 
|un—nun_k am bei dem a uf Leutchen geschrump 

keine Stimmung auf. Der Sänger gab sichjl 
redlic h muhe um Part y zu mache n was aber unmöglich war. 
[Auch UAN snifilten wohl nicht ihr ganzes~set und so war; 

das Konzert auch ziemlich bald zu ende. Wi 
zogen dann auch ziemlich schnell ab um noc 
einen Mitternachtsimbiss bei Mac 
nehmen. 


Würe 


uns zu 


übrigens wurde bereits am 16.04 ein Heraus¬ 
geber dieses Heftes in RONNEBURG bei HANAU 
Igesichtet obwohl ROBERT + UAN in RONNEBURG 
|bei GERA spielten.' Unglaublich aber wahr! ! 


i 



















Vulture Culture haben auf der Cock Sparrer “ Tour als Vorgruppe 
gespielt und haben mir sehr gut gefallen.Hier jetzt ein Inter” 
View mit Jörg, dem Gitarristen der Band. ^ 


1.) Wie ist das Line-up und deine Lieblingsbands? 

Hn Das Line”up besteht aus Jörg-Gitarre,Elke-Gesang,Danni-Bass 
HB und Winnie- Drums. 

^H Tja,Lieblingsbands,das is so ne Sache.Ich kann da eigentlich 
^H mich sprechen und sagen,daß ich nicht unbedingt Lieb- 

lingsbands habe,jedoch um einige für mich wichtige Bands zuJ 
Wm nennen wären da die Sex Pistols,Ramones,UK Subs,Clash,Cock g 
^H Sparrer,Badtown Boys,Bad Religion,Burning Spear,Bob Marley,M 

und viele,viele mehrlj^ro 


Therapy?,Naked Raygun,Motörhead 


dem Gig in Wertheim mit Cock Sparrer hattet Ihr ja 
g Publikum.War das bei den anderen Gig’s auch so ? 

,Wertheim war die große Ausnahme.Die Gigs verliefen für 
recht gut bis sehr gut.In Mailand z.B. waren 2500 Leute 
uns wirklich mochten,auch die meisten Deutschland-Gigs 
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6.) Welches Publikum kommt zu euren Gigs ? 

Häufig sind es Leute um die 20-25 Jahre, die auf Punksound| 

:au!llOH-8UlBD^ ^ 

Gibt es von euch nur die CD oder habt Ihr auch schon ändere 
Sachen veröffentlicht ? 

I 

Es gab ein Tape "Let us prey",und auch eine 3 Song EP "Fee¬ 
lings" von uns zu kaufen.Die sind aber bereits vergriffen. 
Vielleicht lassen wir die EP noch einmal nachpressen,das wis¬ 


sen wir aber jetzt noch nicht. 


'S . 


J ? 

1 


Habt Ihr noch abschließende Worte oder Grüße 

Wir hoffen das wir den einen oder anderen von euch einmal j_ 

auf einem Gig von uns treffen um ne geile Party mit euch zu 
feiern.Bleibt Ihr selbst und gebt Gas ! 




Vielen Dank nochmal an Jörg für die Beantwortung der Fragen 
V/er Kontakt zur Band will,schreibt an : 


Vulture Culture 
c/o E. Spottke 
Anton-Heinen-Str.10 
33-102 Paderborn 















mühe machen einen Versand zu betreiben. Oi!|i; 




für 12 (in werten 




Neulich waren der Alex und ich mal be 




fast die Aup^en gieplatzt sind. Da stand n äml ich neben 


just for fun in der Punk-Plattenecke zu wüh i en und u m zu 
i schauen was denn bei der hiesigen Antifa so auf dem 
platte ntelle r liep;t. Irgendwa n n zop;s u n s ^ann auch zu 
den "INDEPENDENT" wo mir dann vor 1 auter staunen 


e inigen SHAM 69 CD's die neue irue""Grit von cdCK'SPAR REI 
und neben 8 verschiedenen loy Polls CD^s war a uc h die^ 
Zündstoff -- same - für lächerliche DM zu haben.Ä? 

in . - 1 I l l li m i llLJU I I II llin T--r-~ T- — .% 


Was da noch so alles rumlag will ic h hier ni cht 


Jzählen, aber nur soviel, es waren e i nige S achenyvon,. . 
iWalzwerk Records und vieles was man sonst~n ur bei guten 
^Versanden bekommen . k ann . Preislich lagen die gan^enr^r” 
pSachen mit 30 DM auf einer Ebene mit qKIjLL Pi;,CU i^' i y ., 

HEs ist doch wirklich zum kotzen das so ein MultT^ |^|^ '; 
jKonzern wie Hertie ^letzt auc h noch versucht den Leuten*^ 
j mit überteuer ten Qi—Schei ben das Gald aus der Tasche 
jzu ziehen. Bestellt euch e ure Musik lieber bei guten^"' 
jVersänden wie Walzwerk Rec6rd¥. S."0.S.- Bote7~Scumfuck 
l ^sw. denn die machen ihren Ver sand s chlie Flich für euch 
fSchmeißt den Dreck sbonzen nicht euer ^eid in den Rachen 

f ij ■■■■■■■■■■■■■■■■■ ■wpiwiiirirniiiiiiwiiMiiiiwiiiii ll>llll■li■^■■llllll[^llJiLUl|jJl.l|.l..L.. — " . imii-x ..: — — “ 

sondern unterstützt weiterhin die Leute die sich die^. 
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TELEFONSEX LIV 
LIST-h CLAUDIA 
warten aul Deinen Anrul! 
Telefon: 0 57 61/34 22. 

h ist.Der Mu- 


Robert , same .LP, Walzwerk 

Hier nun ne Lp deren Sound nicht ganz alltäglic 
sikstil ist sehr schwer zu beschreiben,ich sag mal melodisct|er 
Metal mit Hardcore und Punk Einflüssen.Insgesamt sind 9 Songs 
drauf.Die Musik ist halt 'n bißchen gewöhnungsbedürftig,aber 
jedem der nicht nur Oi! hören will kann ich die Platte sehr 
empfehlen, " * 



SUPERGEILER TELEFONSEX! 

ÜBER ALLE THEMEN! 

, Die Kassierer , "Der Heili g e Geist g reift an",LP, ? j 

Diese Scheibe ist...Gott! Songs wie "Sex mit dem Sozialarbeiter",} 
"Großes Glied","U.F.O.","Außenbordmotor" haben mir völlig neue 
Dimensionen eröffnet.Stellt sich nur die Frage wie man den Geis¬ 
teszustand des Texters beurteilen soll:Genie oder Wahnsinn ? 
Vergebt alles was ihr zu wissen glaubt und kauft dieses Werk. 

I 3 Note 1 




Public To ys, Clockwork Soldier ,EP, Teena ge Rebel Records 

Is zwar schon älter isses aber wert erwähnt zu werden.6 Oi-Punk- 
Songs werden geboten,die musikalisch wirklich einwandfrei sind. 
Besonders "Tote Helden" gefällt mir sehr gut.Die Stimme des Sän¬ 
gers hört sich ab und zu ’n bißchen nach Schüler 
sonst voll in Ordnung.! 

I Live • ausgefallen • diskret! | 

The Business , Any where but here , S, Walzwerk ._i«uhr. 


Nordhessen: 

Er macht Haus- und Hotelbesuche bei Ihr! 



Dand an aber 

Note 2 


Mit der Single is Walzwerk wirklich 'n guter Fang gelungen.Die 
Aufnahmequalität geht eigentlich auch,ich weiss garnicht was da 
dran rumgemosert wird.Allerdings haben Business e in bißche n an 
Aggresivität verloren.Aber sonst in Ordnung | | jjQ|-g 2 


1 1 f 1 • 1 /-iT\ XT ^ rr • 1 il Das Besondere in Hannover! 

Vulture Culture , hau d i u-du ,CD, Nast v Vin yl i^ sieheBUd. 


Ja genau,das sind die,die bei der Cock Sparrer Tour als Vorband 
spielten.15 Songs sind drauf.Gefallen mir ganz gut,aber als 
Live Band sind sie besser.Musik geht so in Richtung Metal.An- * 
spieltips sind:"Can’t feel a draught ","Kids" und "Country Roads". 
jjjGibt's beim SOS-Boten. 1 Note 2 ’ 

■ V::. £ 

I Blanc Estoc , Hart auf Hart , ^, Red Rossetten Records "" 

Die erste EP war ja schon gut,aber die 2, is wirklich 'n Hammer. 

IMusikalisch haben sie sich auch verbessert,besonders die Bass¬ 
trommel geht voll ab.Am besten kommt "Sex Bizarre" und "Oil". 

Ich glaub aber die is limitiert weil ne handgeschriebene Nummer 
drauf steht i .n-i«- * 



















































+++ 


1 


]i^e hat sich die LP bis netzt verkauft und^jwie sjjid^_d4e_ 

Ist ja nun noch nicht allzulange auf'm Markt, von daher^i: 
kann ich da nix genaues sagen. Die Kritiken, die ich bisHF 
jetzt darüber gelesen habe, waren eigentlich alle 
ich mich gewundert habe, daß wir so gut sein sollen.gJHiv 
Verkaufen scheint sie sich ja auch recht gut, da diejSHJ^ 
ers tauf läge (1000) wohl demnäxt ausverkauft ist und n^h^ 
gepresst werden muß. Die Platte selber ist ja auf 777HH t 
Exemplare limitiert (rot,nummeriert,mit Bonuslied+6 Sei- ^ 
tigern.Textblatt) von daher sollte man si chbeeile n,nochl ^ 
eine zu bekommen (das war Werbung), F 


Auf d^r Platte sind ja wirklich nette Lieder wie zum 
Beispiel "Dreckstück" oder "Finger ii^,en Arsch" , _8eid j j 
ihr etwa Se^ist^ ? ^^ock, horrc^Jj^ 




Als Sexisten würd ich uns ja nun wirklich nicht bezei- : 
ebnen, eher als"realistische Zeitgenossen", Der Text ] 
"Dreckstück" bezieht sich ja nicht auf Frauen allgemein . 

s p e^^^^ .Erfahrung^c^ ie unser He rr 

Weiß gesammelt haben muß. Und daß jeder, ob Frau oder 
Mann den Text auf eine ihm beliebige Person beziehen 
kann ist der Zweck der ganzen Sache. Und ''Finger ..." 
[ist ja wohl einde ut ig genug, als das man ihn erklären 
müßte. - 


^u was für and eren Band s auß^ B oots&Braces^^ 
I habt ihrlnoch Kontakt ? 


jaß mal weg, fällt mir nix dazu ein. 


^nßp-p dumm irerendlwelche Bands auf zu 


zählen. 


-7tHT-nomo-n'T?_>7tiM-nc;rTimi''R’_7.ttNT)Rm0'R’r_7,tlNDST0FF-ZtiNDST0FP 

























ihr bis -ip +:t ^^9|?^|f 


MyiiiNDgDFIg 


|Mit schrecken mußte ich erfahren das es doch keine to 
durch Süddeutschland geben wird, wieso eigentlich nie 
und wieso habt ihr nicht in Wien mit B+B^und Business 
gespielt wenn i hr sowieso alle dort wart' 

Naia. das mit der Tour hätte nur klappen können, wenn 
orgaiiisatorisch von seiten der Band, der angefragten 
Veranstalter und der Plattenfirma mehr gelaufen wäre, 
was aber leider nicht der Pall war. Die Sache in le 
daKeKen war eben die 10 Jahresfeier von Boots&Braces, _ 
lund daß sie sich da nicht um andere Bands großartig kui^ 
mern möchten, war auch verständlich. Außerdem 
schon die "Panzerknacker" eröffnet und noch mebr Bands 

,•••1 _-P II mv> ’DnonnoaQ** \a70V|*1 


Herrjeh, wieviele Auftritte wir hatten?^Wenn das Teil^^ 
hier rauskommt waren es auf jeden fall über 15 . ^9-^^^ ich 
mir nicht so genau merken. Der beste war wohl mit Bec^? 

Pistols zusammen, der entäuschendste das Greifswald _ 

Festival würd' ich sagen. Ist ja doch so_ ziemlic^ h in^ diel 
Hose geg a rten . 


__'3k - . --u^ I 

Wie sieht denn die Oi-Szene bei euch so aus und gibt es| 
ab und zu ärger mit ^c hten/1 inken"Aus 1 


Wir leben hier ja doch noch so gut wie auf den Land, unc 
ich glaube mal, das hier alles so ziemlich gleich abläu¬ 
ft wie sonstwo, bloß mit dem unterschied, daß alles wei¬ 
ter auseinander liegt, und streß nur bei Straßenfes tenU 
oder sonstigen Veranstaltungen vorprogrammiert ist.!“" 
Klar, auch hier gibt es Politikhansel, bei Landsleuten] 
sowie bei "Ausländern", die uns als dies oder das hin-l 
stellen . aber es ist doch relativ friedlich hier. 




















ilst es wahr das INCOGNITO RECORDS eure Singel nicht ver¬ 
treibt weil ihr STÖRKRAFT grüßt und ist eucl^owa^aur^.-^ 
Ivon anderen Mailorder-Versänd^nbekani^ - 


Yo, das ist wohl wahr. Wir haben den Barry da auch mal 
drauf angesprochen, und er meinte dann, daß er wohl| 
einige Briefe und Gespräche wegen uns reingedrückt be¬ 
kommen hat, unddann het er die EP wieder aus dem Pro^F 
gramm geschmissen Hatte wohl so seine bedenkenW 

:um seinen Ruf, was ja auch irgendwo verständlich istTI 
wenn auch schwer, denn wenn man sich von den ganzen Po-1 
lit-Freaks so in die Enge treiben läßt, kann man jaJ” 

wohl auch nur drauf warten, das es bald keine "fried-]_ 

liehen" Konzerte mehr erleben kann. Das mit dem grüß war! 
scheiße, er sollte auch nicht bedeuten das wir toll bei-| 
ßen, was Störkraft macht; er ist, wie einige andere Grü-| 
ße in der Euphorie he EP zu machen entstanden, und wir^B 
würden heutzutage garantiert die Hälfte der grüße weg-^B 
lassen, ist besser so. Wie die Sache mit der LP/CD beim 
den Versänden im genauen ausschaut, weiß ich noch nicht, 
sind aber no ch e inige, die sich weigern uns zu vertrei-l 
ben. Naja... 


Afas hat ZÜNDSTOFF als näch^^s_so 


I „„ ...... m mmmm 

Nach möglichkeit mal n paar Gigs --- , 

len, neue Lieder schreiben, und anson^^^^^^j^^^^»^! 
die PTThwi akeli 


EP 


(nächste 


p;eplant 


stel 


Beine 


auf 


die 


zu 


Abschließende Worte/Grüße 


Thanx für's Inti^ und versuct^ma^n^pa^ 
auf die 


Kontakt 


Axel 


Billy 


Haberle 


Burgweg 


74258 


Krauthe 


im 
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Neulich hab ich ein "Zine" namens Angelic Times in die Hände bekommen, 
ist^ähnlich wie der SOS-Bote, also berichte und eine Mailorder. Zu erstehenn 
gibt es Oi!,Ska,Reggae und Soul Scheiben, außerdem einen häufen an gebrauchte 
Sachen, meißt aber wohl nur einzelstücke. Es gibt ebenfalls gebrauchte Klamot 
ten wobei man sich beim Bestellen wohl aber beeilen sollte. Das ganze Kostet| 
2 DM (incl..Porto) und ist zu bestellen bei:Ang elic Times Mailorder, c/o Edit 
ion No Name, Weichselstr. 66, 12043 Berlin. ~ 



^ THE BUSINESS wollen in diesem Sommer ihre noie LP hier in Deutschland 
ieinspielen (mögen die eigentlich England nicht mehr? Deutschlandtour, Ep bei 
I Walzwerk und jetzt LP bei R ock Music I), da war ne kleine Tour nicht das dii 
Imste, oder w ie oder was ?!? 


Eine Freiburger Oi-Skin Band sucht einen Proberaum in Fr eiburg oder ne 
Iherer Umgebiing, wer helfen kann wende sich bitte an die Redax lf 


Oi! -The Radio, die Freiburger Radiosendung für Skins gibt es an jedem 
■dritten Mittwoch des Monats zwischen 16 und 17 Uhr und unregelmäßig Freitags, 
■ebenfalls zwischen 4 und 3* Wer Promo-Material, ein Demo-Tape seiner Ban d ode 
■ähnliches schicken will oder Fragen zur Sendung hat , der sollte mal an:j 
[Markus Linder, H e inrich-Maurer-Str. 6, 79312 E m mendingen, s c hreib en , Qil| 

In letzter Zeit schießen in Deutschland (^^^S^^es^^w^^Pilz^iü^^^ 
Boden, aus Pirmasens kommt ein Heft namens ALFRED TETZLAFF das es für 3 DM + ^ 
Porto bei Postfach 1518, in 66924 Pirmasens zu bestellen gibt. Als zweite Deb- 
nu^er wäre da das S^RANOIA (bei Michael Klein, Weimarerstr. 35,53125 Bonn e 
haltlich) wobei die Nummer 1 g ratis ist. Das Teil soll alle 2''- 
und dann 2,5 DM + Porto kosten.! 




i" 

i 


■ ZÜNDSTOFF äu.j. ux-j.i/uauxw 5 xjn^LLK.eiteii, wer wag 

■ganisieren will, sollte sich mal an f olgende Adresse wenden: Billy Häberle, 
SBurgweg 1, 74238 Krautheim. - 

^Tinz::_ _ 

IKQ Bei der Skinhead limes gibt es zwei neue (und bestimmt gute) Bücher 
bestellen als da wären "England belongs to me" (über nen Skin 1977 ,20 DM) und 
"Saturday's Heros" (über eine Fußballbegeisterte Skin-Crew, 15 DM), beide soll 
auch in deutsch übersetzt werden. Ebenfalls in Deutsch gibt es bald den RomanS 
"Skinhead" von Richard Allen. Außerdem erscheinen wohl dieses Jahr noch "TheJS 
Complete Richard Allen Part 4, ein Buch über die Specials und ein Skinhead Reg 



_ Der S.O.S 



■Bote konnte die Anzahl seiner ABO Kunden von 380 (Nr. 21) ai 



_ eim COCK SPARRER Gig am 04.03.94 in Karlsruhe (in der "Steffie, eine 
on Antifas besetzten Haus) ging's wohl hoch her, der Sänger der Springtoifel^ 
[(Olaf) wurde als "Nazi" enttarnt und kurzerhand rausgeworfen, der Zippi (vom 
CORI^'EDBEEF Zine) bekam von 3 Antifas aufs maul als er sie Linksfaschisten nann 
I, Cock Sparrer durften wohl England belongs ... und Sunday Stripper nicht spie 
jlen (zu nationalistisch und zu sexistisch), einige Skins hatten arge Problemeg 
überhaupt reinzukommen (wegen weißen Schnürsenkeln) und so weiter und so fort. 

: Nach dem Konzert meinten die Antifas wohl daß sie nie mehr ein Oi- Konzert mach 
^wü rden, b leibt zu hoffen daß sie sich auch*drar^alten. -” — 



















REVIEWS 



Another Mans Poison ^^Howsa^Baut That!^MO^^L P, Helen ©f Qi! 

Eine geniale Production von Helen of Oü.AMP erinnern mich irgent- 
2 wie an BUSINESS,besonders der Gesang.10 Songs sind auf der Platte 
“(CD’s gibts nicht !),incl.Textbeilage,wobei mir ”Spirit of Bobby 
“^Moore”+”Howsa’Baut That!” am besten gefällt.”Alf Garnett’s Heart 
_Attack” stammt von der ersten EP die bereits seit langem vergrif- 
fen ist.Diese LP sollte in keiner Sammlung fehlen.Achtung Sammler: 
Die Scheibe gibts in 4 verschiedenen Farben. 


Blank Generation . Another Victim ^S, Hammer Records. 


Jetzt ne 7” der Band die bereits auf dem ”Working Class Anthems”- 
Sampler vertreten ist (hach,was bin ich klug).Der Titelsong 
handelt von einem umgekommenen Kind und gefällt mir am besten. 
Irgentwie hört man bei den beiden Songs sogar HC-Einflüsse 

r 


raus. 

^^^rren 






Note 3 


W Klasse Kriminale , I ra g azzi sono innocenti , U*,T wins Records 

^12 Songs sind auf der neuen LP drauf,alle im gewohnten Klasse 
Kriminale-Stil.Die Platte ist natürlich wieder sehr schön 


aufgemacht,vor allem das Songbook ist spitzenmäßig.Aber ir- 
^ ^ gendwie fehlt auf der Scheibe der Höhepunkt,der Hammersong. 
■Aber trtzdem ist die Platte absoluter Pflichtkauf. 


Note 1 



Sled g e Hammer . Anthem ,EP, Vulture Rock Records 

Wieder mal was aus Japan.Wenn ich mir das Cover betrachte schei¬ 
nen Sledge Hammer sich von ihrem rechten Image getrennt zu haben. 
Das Cover wurde nämlich vom Alteau gezeichnet (der wo auch die 
Klasse Kriminale Cover macht) und zeigt Skins and Punks united. 
Die Musik is halt wieder so typisch japanisch (Br üllstim me und 

Note 3 


viel zuwenig Bass) 

W:-. 


Traces, Crache , , Bleach Rec. 



I 


Sind 3 Lieder drauf.Gefällt mir aber nicht so richtig."Hymne 
a la paix" kommt noch am besten (schön ruhig und melodisch). 
Ansonsten überkommt mich aber der Verdacht das der Titel 
"Crache" auf deutsch übersetzt wohl "Krach" heißen muß. Note 4 









































NACHDEM IN UNSEREM KAEF EIN ALKOHOLSURERFIARKT MIT ANGE. 
BLICH UBER 100 (!) VERSCHIEDENEN BIERSORTEN ERÖFFNET 
HATTE, WOLLTEN WIR NATÜRLICH DEN ERSTEN TAG NICHT VER¬ 
LASSEN. 

NACHDEM DER ERSTE SCHOCK ÜBER DIE MIESE AUSWAHL UBEr 3 
WUNDEN WAR (VON WEGEN 100 BIERE) SCHNAPPTEN WIR UNsMj 


BITBURGER-PILS 


^,6% trübe Farbe 
läuft schwer 
wiederlich ölig¬ 
würziger Nachge¬ 
schmack, Note 5 


^4,8^- leicht trübe Farbe, 
'h fließt schwer in den Mage 
würziger Ge schma c k, No te 


jHANNENA^^: 


fließt 


!4, 8% Saudunkel 
schwer, würzig mit fein 
malzigem Nachgeschmack. 
Note 2+-- 


Alkoholfrei(I) 
einfach nurfcÄ 

Note 6 liillTI 


KRÖNLE LEICHT 


ULMER PILSENER 


2,7^ Pissgelbe FarbelPa^'^^ 
rinnt nur langsam durch 

■ le, hat einenRWf^X 
n Nachgeschmack, 

wenig Alk.) 
RÖTHAUS-BRAU-ML^f^\ 


Pissgelb 

'läuft extrem Ölig^ 
Stark-würziger Nacff 
geschmack.Note 6^ 


KRONEN PREMIUM EXQUISIT PTT..q 


5,1^ helle Farbe 
rinnt schnell durchip 
den Schlund,fein-^^5 
würziger NG. Note 1-2 


ALPIRSBACHER KLOSTERBRÄU 


.T-F.VER-PILSENEgl 


4,8^ ebenfalls helle Farb^ ' 
geht nicht ganz so gut durch 
die Kehle, Wür ziger N achg escü 
mack. Note 


























TER MINUS MANN_ - HEINZ SOBOTA ~ HEYNE BtJCHER *•' 

I Das Buch über seine Lebensgeschichte hat Sobota 
(ein Wiener Zuhälter) während seiner langen Knast¬ 
aufenthalte geschrieben. Hier gibt es keine schön- 
malerei über seine Gaunereien sondern er schreibt 
I offen über Schlägereien,Suff,Sex,Knast und Zuhäl¬ 
terei. Gnadenlos wird über Zuhälterei,Vergewalti¬ 
gung und Knastbrutalität berichtet, wer sich leicht 
über Sexismus aufregt sollte sein Geld lieber in EMMA- 
Zeitschriften anlegen. Und wenn Sobota nicht gerade im 
Suff 'ne Nutte packt dann wird er sich sicherlich grade 
im Knast mit irgendwelchen Idioten herumprügeln 1 
HEUTE GEHÖRT UNS DIE STRASSE - MICHAEL SCHMIDT EflON 


[ 
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/n~)A Der Autor hat sich wohl mehrere Jahre in Nazi- 

kreisen getümmelt um sich mit diesem Schinken “ 
'l'-- ^eine goldne Nase zu verdienen. Es steht kaum was 
über rechte Skins drin und wenn dann meist im Zusammen¬ 
hang mit gewalttaten. Bevor ihr euch das Buch kauft 
schickt mir doch lieber das Geld, ich versaufs äh, legs 
gewinnbringend f ür euch an. 


UN-HEIL ÜBER DEUTSCHLAND - M« Leier - STERN 24.80 


^Y\ diesem Buch versucht der STERN seinen Beitrag 

Thema Neofaschismus nach, der Wende zu bringen 
''-»--*^Cum dadurch noch mehr Kohle zu machen). Gewohntes 
Schema: dumme rechte Glatzen, Rockmusik unterm Haken¬ 
kreuz usw. gute Chronik über rechtsextreme Gewalt anson¬ 
sten das übliche halt. Kauft lieber MAD Comics!I1!I!!'' 
ABENTEUER IM FERIENLAGER - STEFAN WOI.E - P T^t.tvam ^ 
EIN FALL FÜR T K K fiU--- 

Sehr gutes Buch über die allseits beliebte JugSnd- 
detektiygang TKKG. Diesmal schlagen sich die vier 
sympathischen Kids in eienm Feriendorf an der Nord 
T^nin 5^^ Rockern,Tierquälern und "Gespenstern" 

for'Tim! & noch in Ordnung weil Tarzan(fuck 

® guten zum Sieg verhelfen 

COMPMTE RICHARD AT.T.RN VOLUME OMK - R ICHARP AT.T.m 

Lhon®'nP tnii “ichard Alien in einem iluoh sind 

, , Sache wenn da blos nicht das oro 

sllVlll k"" in eSgl. stJasienl 

seiten^in?^^^®5®” Schwarte hat knapp 3Ö0 

Skinhead ^ geschichten(Skinhead,Suedehead 

odt; ärgern. Trotzdem nur für Sammler 
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) oder l^euen una ärgern. Trotzdem nur für Sammler^ 

^ K:Z^Zl\^ZnT sute ensli^^ 




















> DM + Porto / Zippi M. Zipprich, Schwetzinger Str. 1C 

jQs Wiesloch mit der Irrenanstalt) IJHHBBBBBE 
mzertberichte, ein Day by Day Inti und wie s^hsfii^ 
auch Zine+Plattenreviews. Anecken statt anpassen ist! 
tpunk” Heftes was sich in kleinen (oder auch großen)J 
Sy aber auch gegen Emanzen, linke Spinner und Auto-S 


Po^tfpoh ^ S.O.S.-Bote Scheffold-& Pusch, 

Postfach 2211 , 88012 FriedrichshafenBML P - ■■■■ aHBU—CSn: 

dickes Heft mit vielen 'Cock Sparrer Kon^rtbericSen!! 
Idatln Interview sowie massig News und Konzert 

dip Platten und Fanzine reviews sind ausführlich wie immer. Das 

Hom f wachsende Versandliste natürlich nicht fehlt dürfte ia wohl auch 

em dümmsten unter euch klar sein! Abo kostet übrigens 10 DM für ca. 7(')B 

zten^Sft fANALLOOKFN^Vlf^v^'®"; "^^t diesmal nach der Pleite im leS 

zten Heft (ANALLOCKEN?!?)_kein Preiswortratsei. macht aber auch nichts.ESfflS 


'//////////////////////////Z 


2 DN + Porto / Andi KurTk^H^l^^latz 18,38 
ommt oa garnicht schlecht daher das Teil, mit Konzertberichten Fanzine undB 

StiS"tnf "Deutsche itaat^""" * Auch srdinSr wL "Si 

Tierrecht Aktion " nie mals" fe hlen genausowenig wie d; 

lerrecnt Aktion Nord und ähnliche Statements iMMMk MHMiil. Was das abpn «llpr 

suchen hat ist mir schleierhaft. Ich bin auch gegen Tier- 
von^fhm Herausgeberfseine Artikel doch lieber an eines dei 

GaLtta mi? Tierrechtsh efte schicken KMXJHeitundsie nicht in eine Skir 

Gazette mit hineinnehmen?sollteMM IWuiU WV 


PrpfvBO^^^^ DM r-pörto / S 

PA 25 pq, Schottland /ABO: 10 DM für 
Gewohnt gut gelungen diese Zeitung für , 
packt mit News aus der wunderbaren Welt 
allerwelt hier aufzuzählen ist r-~ ’ ’ 

Seite mit Kleinanzeigen, 
die Sportseite, haufenweise gute Werbung 
deutschen Abonnenten nur auf der Nummer^drei 
hen wenn man bedenkt daß das Teil t ‘ 

^nd bestellt 


Dunoon 


-, Argyll 

in Deutsch oder Englisch.| 


vier Ausgaben 

Skinheads, diesmal mit 16 Seiten^vollge 
der Skinheads. Di- - • ' • ^ 

mir wirklich zu blöde aber 

massig Plattenreviews (SKA + 6i 
und so weiter und 


Die vielen berichte aus 
nur soviel: es gibt| 
_1 ) 

so vort. Das dieulS 
a- wirklich nicht ange- 

extra für uns dummbratzen übersetzt wird,#5S35 
-j das Teil, sofort ^ fff 



















wir gelacht ! 




.. . -. 

sm 

















FtL DES MONATS 


mWd 











1 

1 

iS 

e <L 

li 


c 

^ s 

4« 

1 

o 

.5 

« 

Q § 

1 

1 

•s 

s. s 

!.•§ 
-g s 

.® < ’iÄ 

M Q) 




























Waagerecht: 

,1.) Song von BlannEstoc^^^^^^BS 
^r3~.) US-01! Band |IH|^^^CH|||||B^ 

6.) Titel einer Vortex 
8.) Abk, für Doktor 
9i) Englisch: mein 
1-0^) Graf ,.. •. 

\2.) US-Oi! 

1.3v) .... .pott Kanacken^^^^^^^^^B 
Senkrecht: 

1.) Ital. Oi! 

^*^2^ Oi! —Punk Band aus Schwabenland 
ÜS-Oi! Band 

Englische Oi!-Band^ffl^B^I 
label aus Coburg 

Vf.) ... and violence^^^^H^IHB 











































































SBei dem Rätsel nebenan gibt’s übrigens auch was zu gewinnen (sonst* 
wär's ja sinnlos),und zwar : 

I 1.Preis : RED ALERT "We've got the Power" CD 

2. Preis : PRESSURE 28 "Up yours" Single (gespendet von Oi!-The Radi 

3. Preis ; 1 Frei- Abo 

8 Die Gewinner werden dann in der NR.3 bekanntgegeben (Natürlich 
solltet Ihr vorher das Lösungswort an die Redax schicken!).Ach ja, 

^ für die ganz dummen : Ä = AE ! ^ 

NEW?-NEWS-NEWS-NEWS-NEW S-NEWS- NEWS-NEWS-NEWS-N E WS-NEWS-NEWS-NEW S ' i 

Im Herbst erscheint die Debüt LP/CD von PUBLIC TOYS bei Teenage 
iRebel Records.Die LP wird wohl farbiges Vinyl haben. 

JWenn alles gut geht,sind ANOTHER MANS POISON im Oktober/November 
^auf Deutschland Tour mit BLANC ESTOC. 

"lAm 15.10. geben die BECKS PISTOLS bzw. PÖBEL UND GESOCKS ihr ^ 
letztes Konzert zusammen mit den göttlichen KASSIERERN.Infos bei 
Wolfgang: 02327/18331 

Im September soll ne neue BUSINESS Platte erscheinen.Auch eine 
IPlatte von PÖBEL UND GESOCKS (ehern.BECKS PISTOLS) ist in dem Mo- 
Inat angekündigt,sie wird aber nicht "Ficken" heißen. 

THE OPPRESSED haben sich reformiert und wollen ne neue Platte 
rausbringen mit alten Covers bei STEP-1.Konzerte gibts viel¬ 
leicht auch. 

Bei WAlzwerk Records wird das BITTER GRIN Debüt Album erscheinen’’ 
und im November kommen sie auf Tour zu uns. 

Auf Hammer Records werden demnächst die neuen LP's von SECTION 
^.und BOISTEROUS erscheinen.Die BLANK GENERATION LP "Out of my 
|Head" ist bereits erschienen. '• 

I Auf Nightmare Records wird eine Platte der spanischen Skin-Band'^ 
ISKANBILA erscheinen,außerdem auch die neue RED LONDON LP.Man 
jdarf gespannt sein. ' I 

^Auf Teenage Rebel Rec. wird Ende des Jahres die MALE "Zensur und ^ 
Zensur" LP auf CD erscheinen und es wird einen Düsseldorf Punk 
Sampler geben,auf dem so ziemlich alles drauf sein wird,was das^% 
Städtchen zu bieten hat. 






INEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS-NEWS 


[Am 26. und 27. August findet in Wien im Rockhaus ein Oil-Festival^ 
tun u.a. ELITE,KLASSE KRIMINALE,BOOTS & BRACES, 

JUDGE DREAD und noch einige mehr.Der Kartenvorverkauf läuft übersM 
Walzwerk. H 

Am 29.10. spielen SPRINGTOIFEL in Freibera -im "m„h 



















Parole Spass Nr.3 

Nordlicht,Löwenbois,Oimelz und B&B Inti und die üblichen 
News und Reviews.Chaos Layout aber trotzdem sehr gut zu 
lesen. 

Bei:Kerstin Kotkewitz,Augustastr.14,63505 Langensel bold 
für 2,50.- + Porto 


Counterpoint Nr. 2 

Sehr interresantes Inti mit Romper Stomper Darsteller || 
Rüssel Crowe,Droogie Boys,Reviews und Konzertberichte, ^ 
absolut überflüssig ist aber die total überdrehte Hetze 
gegen das Walzwerk.Ich weiß zwar nicht wieso der Typ das 
tut,aber damit macht er sich wohl nicht viel Freunde. 
BeirSnorre M. Gaul,Cellastr.15,91126 Schwabach für 2.- + 
Porto H 


Clockworker Nr. 3 

Boisterous,Anti-Heroes,Peggior Amico Inti,viele Revi( 
und Street Layout.Äußerst belustigt war ich über das 
einer gewissen M. aus F. auf der Oü—the Pictures Se 
(könnte im neuen "Kowalski" als Poster veröffentlich 
den). 

Bei: Marco Pröse l,Kaulsdorferstr . 300^^^55Ber 
2,50.- + Porto H« 


■ Oi! -the Hamburch Nr. 3 

■ Interview's gibts keine,aber dafür Erlebnissberichte die 

8 absolut Kult sind.Besonders uferlos:"Das Wochenende"-Story 
"und ne Anleitung wie man nen Joint baut. Steht allerdings 
keine Kontaktadresse oder Pre is dr in,g ibts glaub ich nur 
lauf Konzerten. Schade. 


Noies Deutschland NR. 3 ^ ■ li 

Wird von mal zu mal besser.Inti’s mit ENDSTATION 58 und BILDUNGS¬ 
LÜCKE . Oi ! -The Meeting 2 Bericht,viele Reviews und Gigberichte. Ein 
bißchen störend find ich aber die vielen FDJ und SED Logos. 
2.-+Porto bei Ralf Magelat,Postfach 010117,19001 Schwerin ^ 


Live & Loud M 

Inti's mit Red Alert,Silly Encores,SpringtOifel,viele Gig¬ 
berichte und Reviews,kleines Arschloch-Story (Kult!),sau- 
geiles Layout und viel Ska. 

Bei:L&L,-Jung-,Postfach 1314,56170 Bendorf für 3.- + Porto 















BOISTEROUS BAND HISTORY 





von links nach rechts ; Daz (Gitarre).Baxta (Bass),Noby (Gesang), 

Pete (Drums),Wez (Gitarre). 


Boisterous formierten sich in Juni 1990 aus den Resten zweier 
Oi/Punk Bands. An Anfang spielten sie verschiedene Gigs in 
iJord— Osten Englands. Der Beste war in Durhan. zusammen mit den 
UK Subs. Im März 1991 nahmen sie ihr "Boot Bairns" Demo Tape auf 
und spielten weiterhin auf den verschiedensten Gigs. Die Gruppe 
löste sic!i iin Februar 1992 auf. 

Doch schon im Juli 1992 waren sie wieder zusammen, um für den 
"Britisch Oü- Working Class Anthems" Sampler, der auf Hammer 
Records erschien, 2 Songs aufzunehmen. Zur selben Zeit wurden 
sie yon^Havin'A Laugh Records gefragt, ob sie nicht einen Song,'* 
von ihrem Boot Bairns — Demo Tape, zum Oi! It*s a World League— 
j Sampler beisteuern wollten. Was sie dann auch mit dem Song 
"Britains Youth" taten. 

Im März 93 spielten Boisterous zusammen mit Pressure 28, Another 
Man's Poison + Argy Bargy auf dem Chelms^ord Oü- Festival. Dort 
v/urden sie gefragt, ob sie nicht eine Single auf Hammer Records 
veröffentlichen wollen. Die Single erschien vor kurzem und heißt 
"Harry was a Hoolü". Sie spielten weiterhin Gigs im Nord-Osten 
und kamen im Oktober *93 nach Erpe-Here in Belgien um auf dem 
Oi!/Ska- Festival zusammen mit Comrade, The.Harry's, SKArface + 
Another Man*s Poison zu spielen. 

Auf Anfrage von S.P.E. Records, stellten sie den Song "OüOi! 
havin a Laugh" für deren "The only Spirit is unity" Sampler zur 
Verfügung. Dann nahmen sie 4 neue Songs für Step 1 Records auf. 
Die^auf dem 4-Band Sampler"Oi! The New Breed" zus<^ramen**'’'Another 
Han s Poison, Argy Bargy + Pressure 28 vor kurzem erschienen. 










29 Commandments of Oi!.Sampler,CD,Step 1 


AV 


Dieser Sampler vom Bronco Bullfrog Zine zusammengestellt.Er enthält 
4 Bands und 29 Songs.Den Anfang machen ISKANBILA aus dem Basken¬ 
land mit 6 Songs.Der Song ^Skinhead” ist nur genial,Texte alle in 
spanisch.Die nächste Band sind die tschechischen ZONA A die wohl \ 
bestens vom Oi!-It’s a world league"Sampler bekannt sein dürften. 
Oi! Punk vom feinsten und alle Songs in Landessprache.THE SYSTEM 
den USA und bestehen seit 92.Kult sind die Songs ”Urban 
Riot”+’’Who drank all my Beer”.Geile Oi!Mucke und nicht so ne HC- 
Scheiße,wie sie so manche US"Oi!-Band” fabriziert.DISTORTION sind 
.eine alte Band aus England,die sich neu formiert hat.Mit 10 Songs 
stellen sie einen Großteil der Stücke auf der CD.Hören sich ein 
wenig wie die SOCCER HOLLYS an,wegen der stark verzerrten Gitarren. 
Anspieltip: England 1983”.Wer den Sampler nicht hat is *n armer 
Wicht. - - — - 



Capo Regime,Drug Craze,7”EP,Helen of Oi! 


Sicherlich nicht die beste Produktion von Helen of Oi!.Musikalisch 
kann man dem Teil ja noch was abgewinnen,aber der Gesang ist echt 
schwach.4 Songs,von denen mich nur ”Junk” überzeugen kann. Die 
restlichen hören sich an wie ne schlechte früh 80’er Produktion. 
Ansonsten^^^^^M^l^ Faltcover vielen Fotos. 

'Public Toys,”4 Akkorde für Fortuna”,7”EP,Teenage Rebel Records 



Diese SCheibe ist nicht nur für Fortuna-Fans interresant.4 Songs 
über Fortuna Düsseldorf,am besten gefällt mir ”0h,Fortuna”.Das 
Lied Düsseldorf errinert mich irgendwie an einen Song der RAMONES, 
warum wohl ? Texte zum auswendig lernen fürs Stadion liegen auch 
bei.Pflichtkauf für Leute die gute Musik mögen. 

tThe Skanxters,"Knights on the run",EP 

Bei dieser englischen Ska-Band läßt 
sich ein leichter MADNESS-Einschlag 
heraushören,besonders bei "Stupid L 
Place to be".Bei"Shantyville" auch 
ein starker Reggae-Einfluß.Die beiden^ 

Stücke befinden sich auf der B-Seite, 
die mir etwas besser gefällt als die 
^A-Seite.Lustiges Cove^.Kann man ruhig^ 
itnal reinhören. 
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Skinhead Times NR.14 

Also hier fällt mir echt nichts mehr ein,als zu sagen:Kaufen ist 
Pflicht!Wer kann schon auf die neuesten Nachrichten,Reviews und 
Berichte aus der wunderbaren Welt der Skinheads verzichten? Dies¬ 
mal: RED ALERT,Steve Goodman (den kennt Ihr nicht ? Na dann lest . 
mal die ST),Skinhead Fanzines,COCK SPARRER,BUSINESS und MADNESS / 
Live.Ein Abo (Pflicht !) kostet 10 DM für 5 Ausgaben bei: 

ST Publishing,P.O.Box 12,Dunoon,Argyll,PA23 7BQ,Schottland (deu¬ 
tsche Ausgabe verlangen).Einzelausgaben für 5 DM inc.Porto .bei: . 

Udo Vogt,Hauptstr.144,52146 Würselen. 
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,S0S Bote NR. 22 ^ 

Alle 6 Wochen flattert dieses Heftchen bei mir in den Briefkasten 
und jedesmal könnte ich eine Lobeshymne darauf verfassen.Als 
erstes muß man die einzigartige Mailorder-Liste erwähnen,in der 
Zineliste könnt Ihr zwischen ca.45 verschiedenen Zines aus aller 
Welt auswählen.Die Preise für LP's(ab 12.-)und CD's(ab 17.-) su¬ 
chen in Deutschland ihresgleichen.Oi!,Punk,Ska alles ist vertreten 
Desweiteren Videos,Bücher und und und.Im Zineteil gibt es ein In¬ 
terview mit Warzone,Gigberichte und massig News und Reviews.Das 
alles ist auch noch gratis,Ihr zahlt nur das Porto.Am besten Ihr 
schickt gleich 10 DM (für 7 Ausgaben ) an: 

Scheffold+Pusch,Postfach 2211,88012 Friedrichshafen 

Noies Deutschland NR.2 9 ti imr i 
Das Zine der Greifswalder Skinheads gegen Politik,wie zuvor und 
wieder in einem chaotischen Layout.Diesmal dabei:GLADIATOR und y 
VOLXSTURM Interview,BECKS PISTOLS in Berlin und andere Gigberichte. 
Das Poster und die Platten+Zine Reviews dürfen natürlich nicht feh¬ 
len. 27 unpolitische Seiten auf 200 Stück limitiert. 

3.50 inc.alles bei Ralf Magelat,Postfach 010117,19001 Schwerin 

"oüReka NR. 11 C ß § I / m 

Sauberes Computer-Layout und sehr gute Qualität bei den Bildern o 
zeichnen dieses Zine aus.Kult ist in dieser Ausgabe,mit Abstand, 
das Kassierer Interview.Desweiteren gibt’s noch ’n Inti mit SKA- 
TITIONS.Zu dem gibts noch COCK SPARRER,BUSINESS,KLASSE KRIMINALE 
Gigberichte sowie News + Reviews. ^ 

2.50 bei OüReka,PLK 077717-C, 12043 Berlin ^ ß 
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Streetkids NR,11 

Ja,das Gladbacher Oi!"Punk-Skinzine überzeugt durch ein Leserfreund 
liches Layout und relativ viele Fotos.Interviews mit BULLSHIT,THE 
IHERBERTS,BOVVER BOYS,BLANC ESTOC und HOLOCAUST (?) sowie BUSINESS 
jin Gladbach und COCK SPARRER Poster (Naja),natürlich News+Reviews. 
Unbedingt mal antesten,es lohnt 

l2.~+Porto bei Axel Freisinger,Cecilienstr.42,41236 Mönchengladbach" 










Qi! -the meeting II 


in Lübeck 


oder: 


Die 3 Tage von Sodom 


Es war Mittwoch,16 Uhr als sich vor der Freiburger Johanneskir¬ 
che ein 17köpfiger Mob von üblen Gestalten in Form der Freibur¬ 
ger Bootboys und einigen Punkrockern traf um sich nach Lübeck 
aufzumachen.Mit einem Kleinbus und 2 Autos ging dann die Odysee 
nach Fischkopf-Country los.Die Fahrt ging eigendlich recht 
schnell,so 8-9 Stunden.Da wir natürlich viel zu früh ankamen 
mußten wir erst noch warten bis der Campingplatz aufmachte,aber 
so bot sich dann die Gelegenheit dem neuen Tag mit ein paar Do¬ 
sen lecker Karlskrone-Pils entgegen zu prosten.Dann schnell die 
Zelte aufgebaut (was sich bei mir als überflüssig erwies,da ichsl 
im Vollsuff nie bis ins Zelt geschafft hab und immer nur im Auto 
pennte) und schon gings auf zum Kohlmarkt.Dort trudelten dann so| 
langsam die Leute ein und kippten sich massig Bier in den Hals. 
Die Reporter lieferten sich einen Wettbewerb wer die meisten 
Bilder schießt.Einer von denen war vom Stern und war geistig 
n’ bißchen beschränkt.Na auf jeden Fall ging’s dann später so 
mit 250 Leuten los zur Father Day Wanderung.Schlachtrufe hallten! 
durch die Gassen und eine Spur von leeren Flaschen und Dosen zog[ 
sich hinter der gröhlenden Horde her.Zwischendurch wurde mal an 
einer Tankstelle halt gemacht,die dann regelrecht geplündert 
wurde.! ~ 



IJeder griff ins Bierregal und ging wieder.Na,ich hatt wenigstens 
■ den Anstand und hab mir noch 2 Flachmänner gekauft nachdem ich 
mir die Jacke vollgestopft hatte.Aber irgendwie war der Marsch dannf 
doch nich so der Hit weils viel zu heiss war,und der Großteil der 
Leute ließ sich am Trave-Ufer nieder und fröhnte dem Alkohol.Dem 
Toni hat’s dann anscheinend das Gehirn rausgebrannt,denn er drehte 
total hohl,schrie ”Meteors,Meteors” und fiel in die Trave.Tja,mein 
Geisteszustand war dann auch nich mehr der beste und so fand ich 
mich nach einem langen Black-Out im Arbeitslosenzentrum wieder,wo 
Mad Monster Sound zum Tanze bitteten.Ich dann gleich wieder anne 
Theke und ordentlich Bier getankt,damit sich’s besser skankt.Die 
Ska-Party war dann in vollem Gange und bei ”Laut und Lustig” war 
die Stimmung dann natürlich auf dem Höhepunkt.Die Zugabe hab ich 
allerdings nich mehr mitgekriegt,weil ich erst mal an die frische 
Luft musste.Mad Monster Sound war übrigens die einzige Band die 
an dem Abend gespielt hat.Apropos Bands:Am Mittag hat mir einer 
der Veranstalter gesagt das Butlers,Daily Terror u nd Klass e^Krimi¬ 
nale nich t spielen würden.Schöne Scheiße.F 












Na ja,ich hab mich am' 


Ende des Abends mal wieder zum Ei gemacht weil ich rumgesabbelt 
hab wann wir den endlich zum Zeltplatz zurückfahren würden und gar- 
nicht gemerkt hab das wir schon längs da waren.Peinlich,peinlich. 
Nachdem ich mir dann beim pennen so dermaßen die Beine verdreht 
hab,das ich am nächsten Morgen kaum noch laufen konnte,begann Tag 
2.Also auf zum Holstentor. Vorher nochmal kurz innen EastEnd~Shop 
geschaut,aber nix gekauft.Dann mal schnell ins Holstentor-Museum 
geskankt,und 4.- Eintritt für 20 Minuten Langeweile zum Fenster 
rausgeworfen.Und schon gings wieder los mit Bierdosen killen.Mitten 
vorm Holstentor wurde dann ne Anlage mit 2 großen Boxen aufgestellt 

S und es lief geiler Oi! und Ska Sound mit großer Lautstärke. Die 
Passanten standen nun den Geländern und starrten auf den Holsten¬ 
torplatz als wenn ’se im Zoo ne Horde fliegende Elefanten sehen 
Jwürden.Ich hab mich dann ans Zine-Verkaufen gemacht und übe rall 
I nen Anschiss kassiert weil keine Heftklammern drin waren 

^Bier und Schnaps flößen wieder in Strömen und nachdem jeder gut 
besoffen war,wurde auf dem Platz ne kleine Skank und Pogoparty 
angezettelt.Ein Suffköpf hat dann noch nen Stip vorgeführt und 
.war das Ziel aller Kameras.Später gings dann ins TREIBSAND wo 
5 Konzert war.Auf dem Weg dahin kam dann der Hammer des Tages. Der 
1 Marco kam nämlich auf die Wahnsinnsidee ne Straßenwalze Kurzzu- 
i schließen,was auch gelang.Also alle Mann rauf auf die Walze und 
im Schrittempo (Mit Eisenstangen fuchtelnd und OüOi! brüllend) 
zum Konzert gefahren.Vor dem Eingang ist dann allerdings der Mo 
tor abgesoffen und die Bullen mußten die Feuerwehr rufen damit 
die das Ding wieder wegbrachten.Zwischendurch wurde noch ein i 
Krankenwagen genötigt die Sirene anzumachen,was dieser auch % _ 
prompt tat.Leider hab ich dann die GLADIATOREN und BULLSHIT ver¬ 
paßt, weil der Matze und ich es vorzogen uns in ner kleinen Knei 
pe mit Starkbier vollzusaufen.Dicht wie ’n Wasserbüffel bin ich 
dann ins Konzert rein wo grad RED ALERT anfingen.Die Stimmung war 
natürlich total geil.Leider könnt ich keine Fotos machen,da ich s 
beim MMS Konzert geschafft hab den Blitz zu schrotten.Allerdings 
gabs ziemlichen Knüppelpogo.Zum Schluß sind dann nochmal n paar 
Leute auf die Bühne hoch,kurz ”If the Kids... abgebrüllt und ich 
dann gleich wieder rein in die Kneipe zum Starkbier.An der Theke 
bin ich dann von ner Feministin angebaggert worden(Sind wir Män¬ 
ner den alle Freiwild?).Als se dann anfing mir am Schwanz rumzu¬ 
fingern hab ich gedacht ich bin in nem schlechten Film.Also be¬ 
vor ich die gefickt hätt,hätt ich’s lieber mit nem Astloch ge¬ 
trieben.Zum krönenden Abschluß hat mir dann der Typ hinter der 
Theke noch nen eiskalten Eintopf serviert.War echt kulinarisch. 
Keine Ahnung wie,aber plötzlich befand ich mich wieder auf dem 
Zeltplatz.Noch kurz nen Schlummertrunk genommen und am nächsten 
Tag wieder mit schmerzenden Knochen aufgewacht.Und am 3.Tag war 
dann Bank Holiday in Travemünde angesag^Un^^choi^vurd^^xtwn^ 
der Grausamkeit des Tages konfrontiert. 










ich dürft nämlich nix 


trinken,denn ich mußt ja hin und zurück fahren.Die meisten Leute 
sind dann am Strand gelegen,aber es war doch 'n bißchen langwei¬ 
lig. Aber dann kam die Rettung.An der Promenade spielte nämlich 
so ne kleine Kulturband.Die haben so Zeug wie anner "An der Nord¬ 
seeküste" und so gespielt.Eine große Glatzen-Polonaise wurde ge¬ 
macht und ich glaub die Band hat seit ihrem Bestehen noch nie so 
ne Stimmung erlebt.Die mußten dann später zwar weiter aber die 
ham dann extra für uns nochmal die Instrumente ausgepackt und 
"Singing in the Rain" gespielt."Thimmerhorst" hießen die glaub 
ich.Aber dann war nix mehr los und wir sind zurück zum Zeltplatz, 
ham uns die Taschen mit Bier vollgepackt und sind wieder zum 
TREIBSAND.Diesmal war das Konzert allerdings nicht in der Halle 
sondern Open Air mit nem LKW als Bühne.Zuerst spielten VOLXSTURM. 
Waren auch ganz gut aber kein einziges Lied von denen.Nun erklom 
BLANC ESTOC die Bühne und die waren diesmal total geil.Es gab 
*n bißchen Pogo,mit Bier wurde rumgespritzt und auf dem Boden 
gabs jede menge Scherben.Nach einigen Covers (If the kids,Chaos, 
Punks und Skins) war dann aber Schluß weil der Schlagzeuger nicht 
mehr wollte.Dann kamen nochmal die GLADIATOREN auf die Bühne.Da 
war ich allerdings schon wieder gut abgefüllt und kann nich 
viel über die Musik sagen.Bleibt noch zu erwähnen das der Wolf¬ 
gang von den KASSIERERN die Bandansagen gemacht hat und geistig 
hochwertige Fragen wie "Spielt ihr nur oder singt ihr auch ?" 
stellte.Später sind wir dann ins Taxi und zurück auf den Zelt¬ 
platz. Dort gabs dann noch ein kleines Abschlußbesäufniss.Am ^ 

nächsten Tag dann die Folterqual von 9 Stunden Heimfahrt.Also ich äM 
muß echt sagen das die 3 Tage wirklich absolut genial waren und ™ 
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nun die ON TH E'; DOCS Kondom-Anlpi tii? 
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Haltbarkeit 

Billy Boy Markencondome 
werden aus dem Naturprodukt 
Latex gefertigt. Latex ist nicht 
unbegrenzt lagerfähig. 

Achten Sie bitte deshalb auf 
das Haltbarkeitsdatum. 


1 Lagerung 

Vermeiden Sie direkte Sonnen¬ 
einstrahlung oder übermäßige 
Dauererwärmung (z.B. im 
Wageninneren während des 
Condome 


Anwendung 

|Das Condom sollte rechtzeitig 
angelegt werden, da zu jedem 
Zeitpunkt Samen abgegeben 
werden können. 


Sommers). 

[werden sonst spröde und porös, 


~7~V Reservoir 

CI / / mit Daumen und 

j Zeigefinger zu- 

»N. ^ ( sammendrücken. 
^ Condom 

Glied¬ 
spitze setzen und 
ganz über das Glied abrollen. 


2. Das Condom 
etwas abrollen, 
um zu sehen, in 
welche Richtung 
es übergestreift 
werden muß. 


1. Die Einsiegelung vorsichtig 
an der Einkerbung aufreißen. 
\ / Mit scharfkanti- 

V gen Gegenständen 
oder spitzen Fin- 
. ^ M gernägeln könn- 
® ten Sie das Con- 

^ dom beschädigen. 


Danach 

Nach dem Abstreifen des 
I Condoms könnte gelegentlich 
Samen an den Händen oder am 
Glied zurückgeblieben sein. 
Nur wenn Sie Glied und Hände 
gewaschen haben,' vermeiden 
Sie auch beim „Schmusen 
danach" jedes Risiko. 

Jedes Condom wird selbstver¬ 
ständlich nur einmal benutzt. 
Und bitte gebrauchte Condome 
nicht ins WC, sondern in den 
Abfall werfen. 


4. Nach dem Erguß das Glied 
mit dem Condom vorsichtig 
TV aus der Scheide 

/ ziehen. Dabei das 

\ Condom am Glied- 

jl ansatz festhalten, 

damit es nicht ab- 
—-zl_i_ ruscht. 


Warum steheri Frauen 
so oft auf 

Männer mit Glatze? 

Freud 


Tiefenpsychologe 
hat’s erklärt: Die Glatze ist ein 

Penis-Symbol! Genauer ge¬ 
sagt symbolisiert der haarlose 
Kopf das ebenfalls haarlose 
„Köpfchen" - die Eichel. Und 
das wirkt im Unterbewußtsein 
(und Unterleib) erotisierend auf 
die Damenwelt. 

Da fragt man(n) sich doch 
glatt: Gibt es nicht auch ein 
Mittel für Haarausfall? 


Fühl mal, wie 
feucht ich 
bereits bin! 


0 ja! Beweise 
es mir sofort! 


Gut! Guuut... 
mach weiter! 
Jaaah.J 


Mhmmm.J 
So ist es gut! 


ONOoohh... 
mir kommt's! 


\ il Achtung: Bei Verwendung zusätzlicher Gleitmittel keinefetthalti^ 


Cremes oder öle verwenden! 








l'~ ' f ‘ .i ■- '■J*. >’ •iL— 


























































Einleitung 
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iBIRHUmSHIKlCie 


Dieses Interview wurde von Markus vom Oi!-The Radio,der mit 
BRAINDANCE in Deutschland auf Tour war,nach Abschluß ihrer Tour 
geführt. 


BRAINDANCE haben sich 1990 gegründet.Sie haben bis jetzt die bei¬ 
den EP’s "Streets of violence" und "The blind lead the blind" auf 
Helen of Oi!-Rec. veröffentlicht,sowie 2 Stücke auf dem Sampler 
"Oi!-The next Generation".Die Besetzung ist: Sloss (Gesang),Rob 
(Schlagzeug),Salty (Gitarre),Shed (Bass). 




Dies war das erste mal das Ihr hier in Deutschland ward.Wie 
denkt Ihr darüber ? 


wr 




Wir mögen Deutschland sehr.Die Leute die wir trafen,waren im 
ganzen alle wirklich freundli ch.Wir freuen uns schon im 
Mai/Juni wieder hier zu sein. 


2.) Welches war der beste und welches der schlechteste Gig bei 
dieser Tour ? 


Es gab keinen schlechten Gig auf der Tour,aber am wenigsten 
^ Leute waren in Hamburg.Berlin,Pforzheim und Kirchzarten wa¬ 
ren brilliante Gigs,danke an die guten PA-Systems und das 
großartige Publikum.Die Hauerei in Wattenscheid hat den Gig 
ein wenig ruiniert,aber wir spielten da auch scheiße, 


) Gibt es _ 

in Deutschland und in England ? 


große Unterschiede zwischen den Leuten und dem 


sind 


Ja,es gibt Unterschiede,aber es sind ja auch verschiedene 
Kulturen usw.Grundlegend kann man sagen die deutsch^ 
in ,vielen Dingen so wie die Engländer. 


n) Was hat euch in Deutschland am besten gefallen 

iDas die Kneipen bis 5 oder 6 Uhr morgens aufhat ten.^a^_war^ 
verdammt gut. 

5.) Welches war das beste Bier auf der Tour und welches ist das 
beste in England ? 

,Das deutsche Bier ist nicht so stark.In England trinken wir 
Newcastle Brown Ale und Cider,das ist stärker und für manche 
Teile des Körpers besser verträglich,wenn du weißt was ich 

























[M Was denkt ihr übe7 die 

I Wie schon gesagt wir mögen sie und hatten einen riesen 
mit vielen von ihne n. 

Viele Leute sagen das ihr euch anhört wie die alten Exploited 
oder Blitz.Was haltet ihr von solchen Vergleichen ? 

Das sind doch alles Bollocks.Spiel mir einen Blitz oder Ex- 
ploited Song vor der sich so anhört wie wir und ich nehme so- 
ort meine Worte zurück.Der einzige Grund warum die Leute sa- 

gen wir wä ren die neuen Blitz,ist weil wir eine Punk+Skin 
[Band sind. —————— - 

i S.) Viele Bands covern von berühmten Band^wi^de^A^lnsTCock 
^ Sparrer oder Business.Habt ihr covers in eurem Set? Von 
? ' welchen Bands ? 

S I 

Wir kennen ein paar covers,aber wir haben sie nicht in unse- 

I _ rem Set.Wir hatten zuvor "Don't Dictate" von Penetration im 

] Set,aber jetzt nicht mehr.Wir finden es nicht gut,wenn Bands 

I 3 oder 4 covers haben.Ein cover ist OK als Zugabe.^ 

es wahr-"das ihr einen SonTd^ Public To“Tovern wo^^" 

totaler Schwachsinn.Wer auch immer dir das erzähl rl 
^^^hat,hatdir eine^roßen Scheiß erzählt. 

M Was für Lieblingsbands habt ihr ? 

jJeder in der Band hat so seinen eigenen Geschmack,aber die 
meißten von uns mögen Cock Sparrer,Business,Exploited,GBHr 

l^ttle Fin gers,English Dogs,Abrasive| 

Wneels und andere. 

^Habt ihr Kontakte zu anderen Bands in England ? 

verschiedene Kontakte zu anderen britisch^ 

Bands wie Contempt, Klingonz, En glish Dogs, Blan k Generation' ff 
‘■^Another Mans Poison,Elite etc. 


Welche der neuen Bands in England findet ihr am besten ?j 
The Summer Boobs in Thight Tops und Braindance. 


y- --- 1 

|13.) Wie denkt ihr über die neue Oi! Szene in England und Deutsch- 
land und überhaupt in Europa ? 











,u.),w.‘ isr..e“s.er .„To "cH VJWIJKM 

Es gibt viele Punks in Norwich und ein paar Skins und es ist 
leine gute Szene,wenn sie nicht gerade gegen sich selbst käm- 
Ipf en«D er beste Pub in Norwich ist das ^Festival House^V 

-r3s=>=— -\ -- -y . ,— . __ _ 

) Seit Ihr an Fußball interresiert ? Welches Team unterstützt 
Ihr ? 



Sloss unters tützt Liverpool und Schottla nd. 

16.) Was tut Ihr wenn Ihr nicht in der Band spielt ?'na^bt 
irgentwelche Hobbies ? 

Wenn wir nicht mit der Band um die Welt fliegen, lieben wiTv— 
es Wollmutzen zu stricken und machen Spaziergänge und pflückeS 
Blumen (HaHa).Nein ernstha ft,wir mac hen hauptsächlich nur die 
Bandsache. Xv "* --- 





,) Wann kommt eure LP raus ? • 

Wir haben sie gerade aufgenommen und sie wird wohl im Mai/Ju-| 
ni erscheinen.Sie wird "At Full Volume" heißen.Sie wird als 
10" mit 14 Songs und in farbigem Vinyl gepresst.Ihr könnt sie| 
bei Helen of Oi!-Records bestellen.“ 

rr^ A J 

8.) Wann kommt Ihr wieder nach Deutschland 

R im Mai/Juni , diesmal für mehr Gigs. 

ÜTVjf* mr- 

19.) Was plant Ihr für die Zukunft ? 

a iWir arbeiten generell daran Konzerte zu geben.In den nächsten] 

_^3 Monaten spielen wir in Deutschland,Frankreich und England 

^um unsere LP zu promoten.Dann werden wir uns ein paar Wochen 
Izeitnehmen um neue Songs einzuüben.! 

8^ r ir' W ' ,. a 

20.) Habt Ihr irgentwelche letzte Worte 
oder Grüße ? 

; Hallo Deutsche,wie geht's euch ? 

WAtfLt ’ 

' Wenn jemand Infos will,schreibe 
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^ BRAINDANCE 
^ c/o Sloss 
^ 31 Fitzgerald Rd 
Norwich,No rfolk 
|NR1 2NF 
■ England 























Das WALZWERK wird ab sofort keine Fanzines mehr vertreiben.Schuld 
dran sind mal die Sittenwächter,die in einem Zine "gewaltverherr- 
lichende Äußerungen" entdeckt haben und jetzt Ärger machen wegen 
Weiterverkauf.Tja ja,wenn man was finden will findet man auch was 
Rgell ? Demnächst werden wohl auch die Donald Duck-Comic's verboten, 
weil die Panzerknacker zum Einbruch animieren... ?? 
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I BRAINDANCE haben sich anscheinend von ihrem Drummer getrennt•Genaue 
Gründe weiß ich allerdings noch keine. 
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Mächtige 

Schlägerei 


Z u einer mächtigen . Schlägerei 
wurde die Polizei am Dönners- 
tag abend kurz nach 20 ülir iii den I 
Stadtgarten gerufen. Dort waren 
sich Personen aus dem Obdachlo-j 
senmilieu, Skihs und Punks in die i 
Haare geraten? Secjiis Skins, die als | 
Initiatoren der * Auseinanderset-1 


zung bezeichnet wurden, konnten | 
noch in unmittelbarer Nähe festge-, 
nommen werden. Die Ermittlungen * 
der Polizei haben ergeben, d aß der j 


Grund für die Auseinandersetzung, 
bei der mehrere Personen leicht 
verletzt wurden, in Aggressionen 
unter den zumeist Heranwachsen¬ 
den zu sehen ist. 

Eine politische Motivation für die 
Schlägerei schließt die Polizei nach^ 

der Befragung der Beteiligten aiis. v; 


Erschreckend auch die augen- 
Ischeinlich politisch motivierten At- 
Itacken auf zwei junge Burschen- 
Ischaftler: Sechs junge Männer mit 
I kurzgeschnittenem Haar, allesamt 
Ihochgewachsen, kräftig, mit hellen 
I Jeansjacken und hohen Schnürstie-2 

' fein bekleidet, schlugen vergange- 3 
nen Samstag abend an der Straßen- J) 
bahnhaltestelle Siegesdenkmal ohne . 
erkennbaren Anlaß auf einen Stu-• 
denten ein, der eine Verbindungs¬ 
mütze trug. Und wenig später prügel- 
" 7 “ te (vermutlich) dieselbe Tätergruppe 
' , beim Kolpinghaus einen jungen 

. Mützenträger krankenhausreif, der 
, seinem Auto zustrebte. Die Schläger, 
jdie den Redskins ! zugeordnet wer- 
' den, sind noch nicht ermittelt. 


Wußte garnicht das es in Freiburg • 
auch Redskins gibt.Aber das kennen 
wir ja,wer kein Faschist ist muß 
zwangsläufig ein Roter sein... 


an 


Erstmal tausend Dank für die Mitarbeit gehen w 

Markus Linder für BRAINDANCE-Inti,BOISTEROUS-Story und N^sTj^ 
von VULTURE CULTURE,Billy von ZÜNDSTOFF. ’ ^ 

CHEERS TO YOU : ^ 

Matze, Thomas, Trevor, Achim, Flo, Biggi, Blau, Toni, Riki, AlJ^^ktTld 
den den Rest der Freiburger.Matt und Florian (Walzwerk) Torsten 
(moloko Plus),Thomas und Marcus (SOS-Bote),Kerstin (Parole Spass) 
Alex (Counterpoint),Uwe (Bulldog),Zippi (Corned Beef) 






- • ^ ' 


























































Scharfe Punker-Brautaus Berlin 


Z ugegeben, in ihrer alttäglichen ^ _-li.:.- 

J^usgehunifomi“ wirkt die 
23jährige Vollbiut-Punkerin auf Männer nicht gerade 
einladend. Tatti weiß das, schert sich aber einen Teufel 
darum.^ „Gutes Aussehen ist mir schnuppe. Ofe Typen, 
die bei mir landen wollen und die mich anbaggem, /e- 
gen auf solch Kram keinen Werti‘‘ 

Gereizt hat es TaW dann aber doch, als wir ihr das 
- Angebot unterbreitet haben, sie in scharfen Fum- 
^ mel zu packen und für unsere Leser in reizender 
W' Aufmachung abzuiichten. Ganz klar. Ihr Outfit 
Punkerin durfte darurker auf gar keinen 
- Fall leiden... 

^ Mußte es auch 
nicht! TaW war 
' "Vv ^un dieser 


begeistert, schmiß Punkerstiefel und Lederidamotten in 
die Ecke und warf sich in den sexy, aber narch vrie irorre- 
beiiischen Dreß. 

Und nachdem sie ihre ersten Gehversuche auf den 
hochhackigen Stiefeletten mit Bravour bestand ^ 
(„Echt scharf, die Treterchen!“), verior sie im ^ 
„sexy“-Fotostudio nicht nur alle Scheu, son^ 
dem auch nach und nach die KJamot^ 
die wir zuvor bei ihr anlegten. 

„Geile Sache“, urteilte TaW Tage 
später, als wir mit ihr das hei^ 

Fotomaterial sichteten. „Daran 
könnte man sich glatt ge- 







